
.Lecha Caunty Patriot.
Da» Jmpeacbment.

Das HauS der Reprcsentante» z» Waschlugton
hat, wic man In de» letzte» Tage» allgemein er-
wartete, mit 108 gegen 57 Stimmen entschieden,
President Johnson nicht zu ?lnipeachen,"
Also ist doch diese Lache endlich einmal beseitigt.

Dir Botschaft d» Prestdtuttu.
Die Botschaft deS Andrew Johnson, ist wahr-

lich ei» clendeo Machwerk, »nd eS ist wirtlich kein
Credit für die Vereinigten Staaten, daß sie bei
den Botschaften seiner Vorgänger ausgcrelht wer-
de» muß Doch, wir wolle» keine unserer eige-
ne» Worte weiter soigc» laße», indem wir fol-
gende Bemerkungen i» der Philadelphia ?Freie
Preße" finden, die auch ganz genau mitdenuuS-
rigen übereinstimmen, weiche wir hier wieder
geben wollen:

~Die Botschaft selbst bietet einen merkwürdi-
gen Contrast in sich selber. Halb ist sie eine Wie-
dcrholuug der Sluinprcdc, die Andrew Johnson
auf seinem berüchtigten Cirkclschwimge mehrere
Dutzcudmalc gehalten, nur etwa« sorgfältiger
anvgcarbeit und in gewählteren Redewendungen,
die wahrscheinlich dcrgcgcnwärtigc Intim»» Zohn-
so»», der berüchtigte Coppcrhead Jeremias Black
sonsflirt hat, währciid die andere, leider sehr kleine
Hälfte wirklich praktische Ansichten und Vor-
schlägt über die fiiianzicUe Lage bestände«, übel
die einzelne» Departement» der Ncgicrmig, un-
sere Beziehungen zu auswärtigen Mächten zl
e»thält

Daß i» dem ersten Theile der Botschaft der
Präsident sich wiederum einmal im Schweiße sei-
»eS Angesichte»abmüht, die unergründliche Weis-
heit und strikte VcrfassungSmäßigkcit,,Seine,
Politik" dadurch zu beweise», daß er die Reco»-
strnclionSpläne de» CongresseS in Grund unk
Bode» verdamniungSwürdig findet, wollen wti
ihm nicht so arg verübeln. Jedem Narren ge»
fällt feine Kappe, Aber nur hätte er dabei nichlso weit von der Wahrheit abweichen oder? um
uns eines zwar unhöflichen, aber noch bezeichnen-
deren Ausdrucks zu bedienen?nicht so unver-
schämt lügen sollen.

Wie soll man eS z. B ander» nennen, wenn
der Präsident mit dreister Stirn behauptet, daß
eS der offenbare und zugestandene Zweck der Re-
construktionSgeselzc sei, den Negern das Stimm-
recht zu geben und diese« Recht so viel weißen
Bürgern zu nehmen, damit die Neger in allen
südlichen Staaten eine unbestreitbare Mehrheil
hätte».

Der Präsident muß eS wissen und weiß eS, daß
dies eine Unwahrheit ist, dag in allen Staaten,
mit Ausnahme von zweien, die stimmberechtigten
Weißen die Mehrheit bilden, und daß, wenn in
vielen bei der Abstimmung über die Abhaltung
von Slaatöconvcutionev die Zarbigen eine Mehr-
heit hatten, dies nur darin seinen Grund hatte,
daß die Weißen sich entweder gar nicht registri-
ren ließen, oder sich der Abstimmung enthielten,

Wic kann ferner der Präsident, wenn er nichl
absichtlich das 801 l täusche» will, behaupten, daß
in der Absicht der RecoiistruktionSgeseye liege eS
dahin zu dringen, daß die farbige Siace in den
südlichen Staaten über die Weiße herrsche, Con-
greßmitglieder und Präsidenten erwähle und mehr
oder »linder die Geschicke der Union leite. Schon
die einfache Anwendung der Regeln Adam Riefe»
hätte Herr» Andrew Johnson überzeugen können
daß 28 Millionen siebenmal so viel sind als 4
Millionen, und daß eS ?schlimmer aiS Wahn-
sinn" ist zu behaupte», vier Millionen armer
ungebildeter Proletarier werden jemals 23 Mil-
lionen intelligente, wohlhabende, politisch gebil-
dete weiße Bürger können. Solche
Ammcnmärche» passen vielleicht in eine d'mo-
tratlschc Kinderstube, aber gewiß nicht in die Bot-
schaft etneS Präsidenten der Ver, Staaten, Doch
wir brauchen keine weiter« Beispiele anzuführen,
nm zu beweisen, daß Johnson kein Mittel scheut,
um seine demagogische Harangne dem Geschmacke
und den Vorurtheile» der »»gebildetste» Klasse»
schmackhaft zu machen. Der ganze erste Theil
der Botschaft wimmelt von Verdrehungen und
Entstellungen, von absichtlichen Verschweigungen
von Thatsache», die nicht in seinen Kram Pas-sen, von hämischen Angriffen und versteckten
Drohungen gegen die im Kongreß versammelten
Volksvertreter, Wer bisher noch nicht einsehen
konnte, daß Andrew Johnson unwürdig sei, der
erste Beamte einer großen Nation zu sein, dem
werden hoffentlich bei Diirchiesung seiner Jahre»,
dotschast die Schuppen von deu Augen fallen.

Das Jur^kad.
Die neuen Jury-Commissioncr», JameS

Weiler uud Joseph K. Newhard,
wurde» gestern vor 8 Togen in ihre Aemter ein-
geschworen, und zusammen mit dem President-
richter, I, P, loueS, begaben sich sogleich an
die Arbeit, das Jnrh-Rad für das nächste Jahr
z» füllen. Sechs Hundert Namen wurden in
das Rad gethan?davon 240 durch Hrn. Weiler
und 360 durch Hrn. Nenhard ?und so sind diese
Herren wie folgt vertheilt
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versuchter Straßenraub.
Ali gestern vor 8 Tagen Hm Daniel

Mohr, von elncr Versammlung der Armendi-
rektoren zurückkehrte, wurde ihm de» Abend» un.
fern von dieser Stadt da» Pferd vo» einem Straß,
cnränber fest genommen, «it der Absicht Hrn.
Mohr zn berauben. In dem Augenblick aber,
da der Räuber cS fev nahm, gab Hr Moh? dem
Pferd ein Peitschen-Hieb, weiche» cium merkwür-
dige» Sprung that, und de» Räuber von sich
und auf den Boden warf. Hr. Mohr, der etwa
?600 in Check» und Geld bei sich halte, war so-
mit au» den Klauen de» Räuber» gerettet.

ilghman Miller und Ale xan-
der Sl»k, wurden letzte Woche in dieser Stadt
verhaftet, auf Verdacht In Diebereien die In »».

serer City vorgekommen, dethelligt zu sein. Sie
hatten ein Verhör vor Alderinan Beck, welcher
sie unter 82,000 Bürgschaft, für ihr Erscheine»
bei der Januar Cdurt, steMe 's

letzten Samstag Slbend wurde« sgt»
stritte Jacke», welche bor der Thüre de» Stohr»
von M I Krämer in dieser Stadt lagen, gestoh-
ieii. Der Dieb ist noch nicht entdeckt.

könnt die beste und wohl seist, Ver-
schilixiiheit von Feiertag» Büch er finden
in Moß' Buchftohr, «» 31, West.HaMtdn
Straße. 2

Do« L«dr,r Znstitut.
! DaS Lehrer Institut von diesem Caunty, hielt
in der letzten Woche seine jährliche Versammlung
allhier in dem Courthause und war von den Leh-
reni ganz zahlreich besucht. ES wurde bei dieser

j Zusammenkunft sehr viel Talent, sowohl als Leh-rer, als wie im Allgemeinen, an den Tag gelegt.
Zn Bezug auf die verschiedene» Lehrzwclge, wie
die Ordnung der Schule aufrecht zu erhalten, u,

s w , wurden sehr wohlgelungenc Bemerkungen
gemacht?Bemerkungen, weiche unser» Lehrern
Ehre machen. ES »ahme» auch eine «»zahl un-serer Prediger lebhafte» «»theil daran, welche»
auch gerade am Platze ist. Leid thut ev uns nur
daß wir die ganzen Verhandlungen während der
Woche, nnscrn Leser» nicht vorlegen können, in-
dem dies der Raum einer wöchentlichen Zeitung
durchaus nicht erlaubt. DaS Institut hat aber
nun feste» Fuß gefaßt?ist sicher eines der besten
im Staate?und daß c» in Zuklmft eine» ahn-
lichen gewünschten Fortgang haben mag?die»
ist»»geheuchelt unser sehnlichster Wunsch.

»M'Zmmer »och hört man in unserer City
von einer bedeutenden Anzahl von Diebereien,
Einbrechcrclen und Versuchen sich Eingang in
die Häuser verschaffen. Mehr durchgreifende
Mittel miije» angewandt werden, um dieser Sache
einen Einhalt zu thun.

I»S°Hr. Chartes SeagreaveS ge-
denkt in dem nächsten Sommer, das ?Anierican
Hotel" in dieser Stadt, um Vieles größer zubau-
en.?Er gedenkt die Sache so einzurichten, daß
eS nicht nöthig sein wird, dabei die Geschäfte ein-
zustellen.

«»-Die Euglisch-Neformirte Kirche, in dieser
Stadt, ist nun unter Dach ES wird dieS ein
sehr schönes Gebäude werden.

Mayor« Lvahl in New Z?ork.
New Kork, 4. Dec. Folgendes sind di<

Zahlen der New Uorker Wahl, wie sie gestern ab-
gehalten worden ist -

Registrirte Stimme» 136,444
Stimmen abgegeben 104,228

Hoffmann 62.531
Wood 22,832
Darling 18,4LS

Gehet nach Moß' wohlfeilen Buchstohr,
um Eure Christtag S-G eschenke zu kau-
fen. Sein Stock ist groß und sorgfältig ausge-
wählt. 2

Northumberlanv taunt?.
In der Nacht vom 8. November wurde dl<

Kohlenoffice von MontcliuS u Co , zu Mt. Car-
met von Dieben erbrochen und die darin befind-
liche Säfe mittelst Pulver aufgesprengt. Die
Diebe wurden aber von/em in der Nähe derO-
ffice wohnenden Postmeister verjagt.

Edward BlarS und Hr. Mingler fielen durch
den Zusammenbruch deS Gerüstes an Samuc!

Rhoad S Hause zu Milto» auf die Straße; ersterer
brach seinen Rücken, letzterer ist inwendig stark
verletzt. Beide waren mit dem Anstreichen deS
Haufcv beschäftigt.

Der Stallknecht im SuSquehanna HauS zu
Sunbury, Namens Geo. Miller wurde eineS
Morgens voriger Woche todt in feinem Bette ge-
funden. Er litt viel von Wunden, die er im
Kriege erhalten hatte. Er war SO Jahre alt.

Richard Brown» HauS zu Milton ist vor ein-
igen Tagen abgebrannt. Einige Versicherung
darauf.

Die demokratischen Mehrheiten in Northumber-
land Caunty vermindern sich von Jahr zu Jahr.

»^.ZnSüii-Carolina hat derShcriffgcgenwär
tig IVVOBesitzungen wegen Nichtbezahlung der
StaaStaxen zu versteigern.

Marktberichte.
Preise in Nllentaun am Montau.
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verbeiratbet
(Durch den Ehrw. R S. Straßburgen)

Am 9ten November, Hr. Wilson Blick, von
Slatington, mit Miß Rebecca Snhder, von New
Tripoii.

Gestorben.
Am 3ten December, in dieser Stadt, Anna,

Ehegatten de» Hrn. Zvhn ZenkinS, alt 32 lahren
Am 2teA December, t» dieser Stadt, sizzie,

Tochter von David und Sarah Schwart, alt
18 Zähren.

Am 3ten December, in dieser Stadt, William,
Sohn von William und Theresa Jone?, alt 4
Jahre.

Am 4W, December, in dieser Stadt, Hr Wil-
liam Wheeier, in dem Atter von etwa SV lahren

(Durch den Ehrw. N. S. Straßburger.)
Am 19ten November, In dieser Stadt. Elemina,

Ehegattin von Samuel Transue, alt 37 Jahren,
2 Monate nnd Tage.

Am 26sten November, ln dieser Stadt, Wil-
liam Henry, Sohu von NitolaS und Maria
Miller, alt S Monate

Lahr« Hinkender Bote 1868.
Alleinige Hauptalederlage des Kalenders (100

12j Doll., 1000 lIS Doll.) und der Dorfzeitung
in meiner Filiale «n Rew. Uort (Vertreter
Victor Achard) 2VV East Houston Street
(Station D, Box 9Z.)

A. H. G etger in Lahr.
Der. Iv. 18K7 »nq2m

Jury - Liste
Für den Januar Termin 1868,

Unter dem neuen Gesetz der letzten Gesetzgebung.

Gründ Jurors.
Zsaar Krauß, Kaufmann, «iedermilfosd,
E M. Kuny. Kaufmann, Nordwheilhoü,
Owen Stomich, Kaufmann, Catasauqua
Ivno» Knerr, Bauer, Wcisenburq,
David Gehman, Ueoman, Niedermilsvrd,
George Hamman, Ueoman, MillerStaiin
IpineS Bauer, Weisend,
Peter HeiidrlckS, Uhnnacher, Ztordwheithall.

Blant, Ueoman, Obersanron,
Daniei Stahier, Bauer, Obersaucon,
Samuel Leith, Vcoman. Stidwhkitl>all,
Samuel I. Berger. SchlStor, Waschuigt«»,
lameS Klmmlt, Kaufinann. Hauover,
Peter B. Sell, Bauer, Obersaucon.
Theodore Uobst, Bauer, Obcrmilford,
lameS Wilt, Gaftwlrth, Obersaucon,
William Loras. Zimmermann,
John Shelfly, Gastwirth. Slatington,
Daniel Saumveln, Arbeiter, '

Daniel Frey, Bauer, SüdwheithoU,
"

Zvhn Groß, Bauer, Salzburg,

Zohn B LcwiS, Allciitauu,
Aaron Ballict, Awman. Nordwhcilhall.
William Bär, Baucr, Wcifcnburg

Petit Zury ?»Lrfte rvochc.
Samuel Hcnii, Echncidcr, Haiiovcr,
Edward Schreiber, Bauer, Salzburg,
William R Hainy, Lauer, Obcrmacuiigic,
ZaiiicS D. DiUiiigcr, Bcomaii, Siicbcimilfoib,
Zoscph Peter. Müller, Waschiiigton,
Rötha» Krum, Kanfmaiiii, Allciitauu,
ZcrcmiavKlotz, Salller, Loivhiil.
Zofiah Hcuiiiugcr, Bauer, Südwhcithall,
John Erdmaii, Bauer, Nordwhcithall,
Henry Sc». Gastwirt!), Obersaucc»!,
Harrison Wieder, Baiisr, Obcrmilsord,
John Albright, Eizmaiin, Obcrmacungic,
Joseph Wittmaii, Bauer, Obcrsaucon.
Charles Moyer, Bauer, Nicdcrmacungic,
Samuel Romich, Kaufmann, Millervtau»,
lohu Eggc, Balkstciumacher, Ällciitau»,

Godfrcy Peter, Ucoma», AUentaii»,
Pcter Ä!. Landet«, Ainller, Obcrsaucon,
Owen Kncrr, Bauer, Lowhill,
Benjamin Dornbläfcr, Lehrer, Wciscnbiirg,
Zhomaö Buy, Ucomaii. Ssidwhcithall,
Nathan ÄtartS, Kaufmann, Obcrinilforb,
Thomas Äiohr, Kaiifmanii, Wcisciiburg,
Wm, Lcva», Friedensrichter, !
Solomon Dichi, Äianrer, Lowhill,
ManasseS Schwary, Fuhrmann, Allciitauu
William »tcichard, Backsicinlcgcr, Hanovcr,

Rcuben Scheidt), Bauer, Lowhill,
Edward Blaut, Vconian, Allciitauu,
Reuden Röder, Bauer, Riedcrmilford,
EharleS Hagenbuch, Kaufmann, Allciitauu,
Zohn Berger, Uroma», Eatasanqua,
Zacob B Peter, Kaufmann, Slaliiigton,
Zohn B Scheimcr, Monian, Obcimilsord.
Eonrad Seein, Erjgräder, Nicdcruiacuugic.

Peter Weiincr, Bauer, Südwhcithall,
pktit Zury.?Zweite rvocbe.

Oliver F. Crectz, Bauer, Lyn»,
Aaron Marstcllcr, Elcrk, Siidwhcithall,
Zsaac Hartman, Ncomaii, Obcrsaucou,
Thomas Rnch, Bauer, Nordwhcithall.
Elias Dcnglcr, Gerber, Heidelberg,
Zohn Fetter, Rcstaiiranthalter, Allciitauu.
ZaiucS F. Klein, Ucoman, Südwhcithall,
Geo, W, Daniel, Schneider, Nordwhcithall,
Henry Ncwhard, Bauer, Südwhcithall,
Thomas Duvirc, Restauranthalter, Allciitauu,
Adam Merkel, Clerk, Obersancon,
Alfred A, Stirk, Eigarmacher, Obcrmacnngie,

Zohn N Deily, Kaufmann, Nicdcrmilford,
Zoseph Laubach, Nconian, Eatasanqna,

Edward D. Lawall, Druggist, Allcntauu,
Lcvi Dornbläser, Bauer, Lowhill,
EharleS Kcmmcrcr, Kohlenhändler, EmauS,
Solomon Z, Peter, Bauer, Hcidclbcrg,
William Wteder, Bauer, Obersancon,
George Stondt, Ucoman, Obcrmilford,
John Schneider, Baner, Siidwhcilhall,
Zohn P Krcg, Kaufmann, Slätington,
E L Knauß. Baner, Nordwhcithall,
Solomon Miller, Kutschcninacher Ällcnlan»,
David Höllerbach, Gastwirth, Wasckington,
Sylvester Bieber, Täguikllcr, Salzburg,
Zamcö Gaiuner, Backstciiilcgcr, MillerSlaun,
Stephen P Berner, Bauer, Nordwhcithall,
Wilson K Peter, Kaufmann, Hcidclbcrg,

Florcntin Hocly, Bancr, Hanovcr,
Samucl Saylor, Baucr, Hauovcr,
Zacob Heiler, Gerber, Waschiuglo»,
George W, Roth, Ueoma», Obersancon,
Pcrry Kistler, Bancr, Lyn»,
Richard L, ZoncS, Schicfcrmann, Hcidclbcrg,
Gcorge Ludwig, Baucr, Nicdcrmacungie,

Dcc. 10, 18K7 nqlm

40 Jachtschlitten.
Vierzig Jaidtschliltrn, einsltz'ge und zweisitzige

von ordtnäier bis zur feinsten Verfertig mg, die
besten die noch in diesem Theile des Landes ge
baut wurden, sind vollindet und so wohlfeil zu
verkaufen als irgend sonstwo. Die Auswahl be
steht au« jedem beliebten Styl, und Personen dir
wohlfeile, gute und schöne Schlitten zu kaufen
wünschen, sind eingeladen anzurufeu.
an der Catasauqua Carriage Faktory.

L Lv. Seek.r
Decembtr 19. nq3m

MeaMuig! MiCgeltbKchN.
Winter Äinricht«ng.-Illor>ember Z5, IBK7.

Große Hauptlinle vom Norden und Nordwe-
sten für Philadelphia> Neu Jork, Reading. Potts-
»ille, Tamaqua, Ashland, Lebanon, Allentown,
ltaston, Ephrata, Ltttz, Lar.cajier, Columbia,
>c., ,c.

Züge verlassen Harrisburg für Neu Jork wie
folgt: Um 3,99, 5,25 und 8,19 Vormittags,
und 2,95 und 9,35 Nachmittags, und verbin-
de« flch mit ähnlichen Zügen auf der Pennipl
vani« Eisenbahn, und langen in New Aort an
um 5,19 und 19.15 und 11,59 Vormittag.,
und 3,4 V und 9,39 Nachmittags. Schlaftarren
begleiten die 3.99 Uhr Vormittags und 9,35

ohne zu wechseln.
Verlaffen yarrtsburg für Readlng, PottSville

lamaqua, MinerSvtlle, Ashland, Pine Grove,
AUentown und Philadelphia um 8 Il> Vormit-
tag«, und 2.05 und 4.19 Nachmittags, halten
an in Lebanon und den Hauptstationen. Die
4.19 Nachmittag Irain macht Verbindungen
blo« für Philadelphia und Columbia. Für
PottSville, Schuylkill Häven und Auburn über
den Schuylkillund Susauehanna Railroad, ver-
läßt Harrisburg um 3,55 Nachmittage.

Zurückkehrend, Verlassen Neu-lork um 909
Vorgen«, 12.(19 Mittag« und ü 99 und 8 9V

Nachmittag«, Philadelphia um 3,15 Morgen«
und 3.39 Nachmittag«. Der Weg-Passagierzug
»erläßt Philadelphia um 7.."9 Morgens und zu-
rückkehrend Reading um 6.39 Nachmittags und
hält an allen Stationen ; PottSville um 8 45
Morgen« unt 2.45 Nachmittags; Ashland K 99
und 12 19 Vormittags und 1 95 Nachmittags;
lamaqua um 8.39 Morgens und 1.99 Nachmit-
tags und 8 45 Abends.

Verläßt PottSville für Harrisburg, über den
Schuplkill und Susquebanna Railroad, um 7.19
Vormittags, und um 12 99 Wittags.

Reading Aecomolations-Zug! Verläßt Rea-
ding um 7,39 Vormittags und kehrt um 4.99
Nachmittags von Philadelphia zurück.

Pottetown AeeommodationS - Zig - Verläßt
PottStown um K.45 Vormittags und kehrt um

5 99 Uhr Nachmittags zurück.
Columbia Cisenbahn-Züge verlassen Reading

um 7,99 vormittags und 6 l5 Nachmittags
kür Ephrata, Lititz, Lancaster, Columbia ,c.

An Sonntagrn:
Verlassen Neu-Aork um 8 99 Nachmittag«

Philadelphia um 899 Vormittags, und 3 l5
Nachmittag», (der Morgen 8-Uhr Zua geht blo«
nach Reading,) PottSville um 8.99 Vormittags.
Harrisburg um 5 25 Morgen« und 4.19 und
9.35 Vormittag« Reading um I (19 und
7.15 Morgens für Ha,risburg, um 7 9k Vor
mittag«, uud 1t.49 Nachmittag» für Neu-Aork,
und 4.25 Nachmittags für Philadelphia.

Tommutation, Meilen, Schul-Ferien und Cr-
curston-Ticket« zu herabgesetzten Preisen werden
ausgegeben nach und von allen Punkten.

199 Pfund Bepack wird jeden Passagier erlaubt
und Checks dafür gegeben

G. A. NicoUs.
Skading. Dez. 19. 18S7. Ben. Supt.

Bekanntmachung.
-z. Slachricht wird hiermit gegeben,

'ZÄd.'.sz eine Veisaittiniuiig der ~Veiko
»»d Xecha Pferdedied-EntbeckungS-

am Äiittwoch de» l
la»»ar, 1808. um I Uhr Nachmittags, im

i Gasthaus,- zu Scip-Slaiin. Lccha Eamily. statt-
i findet. um die nöthige» Geschäfte zu verrichte»,'
i Ei» pünktliches Erscheinen aller Mitglieder ist!

erwartet,
TVin. S. Fogel, Picsid,

! Dec, 10, uq3m^
Lecha Caunty

Ackerbau-Gesellschaft.

! Eine Vcrsainniluiig dcr diescr Ge.!
seUichast >oll gehalten werde» auf de» Isteii Tag

1 Ziinuar IBUB, »ni 1 Uhr Nachmittags, am Al-!
Icn Hause in dcr Allentaii», Die A!it-
giieder sind achtungsvoll er>»cht, piinktiich beizu-
wohnen, indem Gtichösle von hoher Wichtigkeit
für die Gesellschaft dcr Luiammiung vorgelegt
werde» sollen. Im Äuslrag von

O, r, Presid,
Joshua Stähler. See,

Dec, 10, »qüm

Oeffentliche Vendu
Es soll aus bssentlichlk Bend» ve,kauft werten,

a>s Mittwoche den löten Deeeinber, um 10 Uhr
Voimitiags, am Hause Unierzrlchneten, tn
Hanorer Taunsck p. Nonhawpien Caunty, das

folgerde Eigcnllzum nämlich :

üli e diaui e Mäh:e 6 Jihie alt
.Küh- tavcn 3 mit Kälber, 5

Schafe. 3 ein Lose
ein neuer e.ngavls Wagen, «in Top

Bugh», 2 Seils einipänl, g-s Psirdeg'schirr. Heb
eisen und Sieinschlägil, H'uleuer.i und chrmel
eine Dresch wascht,,« ml» Pferteg-wal». eine Wi, d
muhle, Heu bei Tonne, 'j und Egae. Oa
beln, Rechen, K<tten, ein Krchof.n niit Z-cikhor.
2 Tische, 3 Beiten mit Beliialen. ein Schrak.
Sink S ühle, Köibe. Zuber. Eiftnklssel, Butter
faß. Cärpet bei dcr uud sonst noch sehr
viele Büuern-und Hauoge.äthsSifien z» weit
läusrig zu wilden

Die Bedingungen am Vttkaufstage Auf-
wartui'g von

Allen Kuttz.
Dec. ll) nq?m

Nachricht.
Slidwh-'ithall Biegst'.nts Versich-

erurgi! - <^se!!schafi
ihre hall Vi

VstiN!ln!i!ng auf -

26 Deeernber, lBi>7, um ll) Uhr
Vormittags, am Hause von Evan Guth in Süd
wheitball Taunsch p, Lecha Cauniy zu welcher um
pünktliche Be-wodnung ersucht ist

Im Auftrag d:s Boards.
Evan Gull), See.

December 3. nq3w

Capitalisten sehet HLeher!
t?in sel>r scli.rtzl'arcS

Mühl- Eigenthum
Durch Priv u H.indel zu verkaufen.
Der

bene schätzbare Eigenidum zum Piivat V-rkauf,
gelegen tn dcm Stättchen Chai gcwattr. Warr«n
Caunty, - Je scy ; zaei Meilen von de-
Atorits und iäss x Eisenbahn ; zwei Meilen von
der Jrrsey Ce? tral Eisenbahn; zwei Meilen
v 'N dem Morris E. nul und 6<> Meilen Neiv
Jork Ciiy. Äuf welchem Eigen- .

tbum sich

Fwc'i herrliche Mahlmühlen
befliden, die eine 45 bei 6<l Fuß, und 4 Stock
hoid; und die andere 26 bei 40 Fuß und 2
Ztock h,ch ;

Fünf Wohnhäuser,
davon 36 bei 44 Fuß, die aetern

sind ebk! fulls gute und b qaäme und
geräumige Häuser; ein Schmied Schzp Küfei-
Schav. Scheuern. und andere Au

Bengebäude, mit 5V Äcker Land, worauf ein gute,
Baumgarten ist.

Das Eigenthu m liegt an eiNi'm ni«s,blenden
Wasserstrom, und die Delaware und Lackawanna
Eisenbahn führt gerade an lcr ihüre dcr Haupt
wühle vorbei.

Zehn ober Fünfzehn tausend Thaler können auf
rem Eigenthum stehen bleiben, wenn es so verlang!
wird.

Cornelius Stewart.
December 3, 186?. nq6 n

Oeffentticher Verkauf,
Von schätzbarem liegendem

Es soll auf ijffenilichrr Vendue ve,kauft wer-
den auf D'»'ne> stag? (,w,ite Chr>sttage) Occem !
ber 26, 1367, um 1 Uhr Nachmittags, an dein
Gasihauje von D a vid K Wootring. in
Unionville. Lrck>a Ca N!y, Pa , las folgende t

schriebene schätz ?are Eigerihum nämlich:
No, ! .?Ein Strich Land,

nämlich neucs Baula-id. mit der rucht in dcm
Grunde; gelegen >n Nortwhc thall Taunsch>p ;
gränzend an Läniw, von Aaioa Balli-t. Dennis
Hunsickcr Fra> ki .n P M'ck -y uud Andere ; ent-

> haltend 4 Acker and 52 Ruthen.
No. L ?Ein strich B uiland,

' mit der Frucht in« E iunde; geleg nin dem näui'
Milchen Taursitip ur> Eaurip; l>l>'inzend an ttä-i-

-! dcr von Thou as Sligfc rv, Wiuiaw Newvaid
Levi Peter; entl)uUend 4 Lcker und 91 Na-

I then.
No. 3,?Ein Strich Bauland,

! mit der F ucht im 'örrind?; ge'egen in Wasching-
ton Taunschip; gräni r,d an Lander ron Henry
Huffman und Joseph Noth; enthaltend 12

> Acker und 26 Nachen.
No. 4 --Ein Strich Land,

gelegen tn NordwbeUhaii Taui schip ; grän;e> d

!an Länder v.n c Haas, Charles B ck und
! Henry Gangewrre; c thalttno 5 Acker und 112

i Nuthen. Alle das obige Eigenthum wiid ohne
!Rückhalt verkauft

Die Bltingunge» «m Deila.>ft'tage Loa

Henrr> Wootrin.z,
HtNty L. Lentz,
Joel >L.nyd»r,
Elias Lentz.

Deeembcr 3 rqbV

'!etra Q. taliiät fi.-nzrst chcr Leim
haben bet. J.B.Moser.

Eine Karte.

Eine liberale Unterstützung, und
! folglich ei» lebhaftes Geschäft wäh-
! rend der verflossenen Jahrozeit ver-

> anlaßt une, unsern zahlreichen
Frc inden uns Kunden dcn ver-
bin lichsten Dankabzustatten; denn

! wir können sagen, daß noch nie-
mal?, nllst nickt in den Tagen

! seiner höchsten Blüthe, der ?Äec
H v so viele Waaren ausq theilt

> hat, als währ.iid des vcraan-enen
Herbstes. letzte Woche waren wir
förmlich vo» Kunden überlaufen.
?Gute Waaren an niedrigen Prei-
sen" ?wirkt wie ein Zauber. ?

Wir haben soeben die Herabsetz-
ung der Preise unserer Dreß Gü-
ter vollendet, und dieselben stehen
in der That auf sehr niedrige!,
Zahlen. Während dieser Woche
werden wir Haufen neuer Güter
erha ten, wie es ja täglich geschieht
??on New Zjork mid Philadel-
phia?so schnell als Dampf diesel-
ben bringen kann. Der ?Bee
Hive" ist ein lebhafter Platz,
und Käufer köni.e» versichert sein,
daß sie jederzeit ein frisches Lager
antreffen, welches an den lioeral-

> steil Bedingungen feil geboten wird.
- Wir haben nun offen, ein n herr-
lichen Vorrath ausgezeichnet jchö-
ner Lrocha Paislen Schawls, von
mittlerer und höchsten Feinheit. ?
Für gnte und neue Waaren wen-
det euch an den ?Bee Hive."?
Wir arbeiten hart, um unsere Kun-
den zu befriedigen, und verkaufen
an möglichst niedrigen Preisen.

«»z U
Bee Hive.

Bethlehem, Dce. .j. nq?

Wasserdichte Composition
für las Schmitten der

stiefeln, Schuhen uud Geschirr-Leder.
Die Unterzeichneten nchmen die Freude, um die

vorzuziehende Qualitäten von Hr Ifaa e Le-
v a n 'S Wasserdichten Coinposition. um Sliefew,
Schuhen und Geschirr-Leder zu schmieren, so daß
e« feine Weichigkeit erhält und daß kein Wasser
darch das Leder geht, zu bezeugen Wir haben
die Comoosltio» gebraucht >nd finden daß sie alle
Sie guten Eigenschaften besitzt, welche Hr, Levan
dafür beansprucht, und fijhUn es als Pflicht die-

selbe als ein wirtlich vor üglicher Artikel anzu-
empfehlen
Zoseph Hücker, Ben. I Hagenbuch,
-kalter Z- Gnm, William Grim.

Groß und Klein zu Allen-
taun. Hr.

Bcnj B Burger,
Bel Hagenbuchs Hotel.

December 3. 1867.

Oeffentliche Vendu.
?luf den 2teu Christtag?W. Dez IBK7,
um 12 Uhr Mittags, soll am Hause de« Unter-
fibricb.ncn, in Weidasville, L-cha Caunty. fol-
gendes bewegliche Eigenthum verkauft werden -

Ein kastanien-braunes Pferd, 6
Jahre alt, und ist ein ausqezelchne-
ter T'tlbgaul, ein Falling Top
Buggy, ein Wägelgeschirr, «in

neue» doppeltes Geschirr für einen Huckst rwagcn,
ein, leichte Deichsel. Zäume, Halstern, Fliegen-
pitze. ein Strang Zchlittenbellen, Schubkarren.
Grassense. ein Schaukelstuhl, 2 Betten und Bett-
laden, eine kleine Nähmaschine, Ofen, Stiegen-
C ixet und Ruthen, Eimer, Stände? und Fässer,
eine große Auswahl von

Millmcr- und Strokwaaren,
als BonnetS, HatS, Bänder, Seide, Getiich u.
s. w , zu umständlich alles anzuführen

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

John F. Weida.
December 3. 1867. nqdV

Kohren-! Kohlen!
Zte K ohlen !

Die Unterzeichneten, aus dim Grund« der
> , .Jordan Nallmühle Compagnie," im eistin Ward

i dieser Stadt, geben hlerturch Nachricht, daß sie
aUdort den Kohlenhandel immer «och auf eine
großartige Weise betreiben. Sie haben gegen-

, wärtig einen nicht zu übertreffenden Steck aus
> i Hand,
!! Für das Haus, für die Kalkbrennen, für

die Schm ede und überhaupt wo
man Kohlen zu gebrauchen

wünscht.
Ihre Kohlcn sind von jeder Benennung?ge-

rade wie man sie wünscht?sie sind rein, und wer
clne Tonne kauft, der hat «ine Tonne, und nicht
ein Dieitheil, Drtttheil oder die Hälfte Dreck. ?

Ihre Preiße sind zugleich so nieder all die niedtig-

s sie» und wer daher vo» ihnen kauft, ist, versteht
sich, der Gewinner selbst.

Die Kohlen wer en an irgend einem Ort Inder

1 Ciiy von Allentaun abgeliefert.

Charles K. Heist,
, Edward T. MeHose.
! December 3. 1867, liq3»

Oeffentlicher Verkauf.
Auf FrcilagS den I?tcn Dcccmbcr, um 12

Uhr Mittags soll auf dcm Eigenthum selbst, in
Obcr-Milfoid Taiinschip, Lccha Caunty, öffent-
lich verkauft werden

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, etwa
eine Meile von EmauS ; gränzend an Länder
dcv vcrslorbciien Daniel Schwartz. Rcubcn Kein-
mcrcr und Anderer z enthaltend IS Acker und 1V
Ruthe» klares Land, in gutem Bauzustande und
ein hinlänglicher Theil ist Wiesenland DicAcr-
bcjzcrungcii darauf sind:

Zwei gute
zziZM. steinernere Wohn-

Häuser,
eine Schwcitzcrschcuer, und die nöthige andere
Außciigebäude. ES ist ferner eine gute Springe
auf dem Laude und ein Wasserstrom läuft durch
dasselbe DaS Eigenthum ist ebenfalls gut mit
allerlei Obst bewachsen.

Am nämlichen Tag und Ort,
sollen zugleich folgende bewegliche Güter öffent-
lich verkauft werden nämlich

Zwei Better und Bettladen, zwei Kisten, 18
Daidö CarpctS, 2 Holzöfen mit Rohr, 2 Zische,
ein Ecksihrank, ein Küchcnschrank, Hoizkistc, 2
Schaukelstühle und 6 andere Stühle, eine HanS-
uhr mit Kaste», ei» Drahr, eine Backmuldc und
sonst noch viele Artikel zu umständlich zu melden.

ES ist dies dao hintcrlaßciie Eigenthum der
verstorbene» Ehristina Kcin incrcr letzt-
hin von besagtem Tauuschip u»d Eauiity.

Die Bedingungen am Bcrkaufvtage und Auf-
wartung von

Henry Tool. j .

Reuben Kemmcrer, z
liov. 2ß. 1867. nqüin

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Firma

vo» »i h oadS und R u h e, iu dem Klcidcrhan-
del, in dem !>tcn Ward dieser Eity, am Mcn No-
vember, 1867, durch beiderseitige Eiiiwilliguug
aufgelöst worden ist. Alle solche Personen die
»och Anforderungen oder Ansprüche an besagte
Firma haben, sowohl aIS Diejenigen die noch an
dieselbe schuldig sind, sind ersucht am aiteu Stand-
Platze, No, 11, Ost-Haniilkon-Straße innerhalb
4 Wochen vorzusprechen und Richtigkeit zu ma-
chen.

T. V. Rhoads,
T. I. Ruhe.

Tic Geschäfte werden am alten Stand-
Platze dnrch den Unterzeichneten fortgesetzt, wel-
cher allein anthorisirt ist, dir Rechnungen zu be-
richtigen, und welcher das Publikum um eine
Fortsetzung der öffentlichen Gunst bittet.

T LZ. Rhoads
Nov. IS, 1857, Ng4m

Der Postreiter.
Ter Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht,

daß am Ilten November wieder ei» Jahr Post-
geld verfalle» war, und ersticht daher Alle die ihm
schulden, entweder an ihn oder an die Packhalter
abzubezahlen

John S. Klemmer.
November 26, 1867. nqüm

Hollo! Hollo!
Oer wieder zu Hause, und im

Felde!

wünscht das Publikum
daran zn erinnern, daß
Auclionicr oder Vendu-

Auörnser noch immer betreibt?und daher seine
Dienste In diesem Fach anbietet. Sein ernstes
Bestreben soll stets sein, volle Zufriedenheit zu
geben?wozu seliie'vieljährigc Erfahrung in dem
Geschäfte ihm ciiieMithülfc ist?nnd so sind auch
seine Forderungen annehmbar und dillig.

Joseph Gackenbach.
Süd-Whcilhall, Nov. 26, 1367. nq4m

Nachrich t.
Nachricht wird hier-

, mit den Mitgliedern

llln» ° Wheithall
i »xff Lcbciiöstock-Vcrsichcr-I l/V > uugS-Gesellschaft ge-

gebe», daß der jährliche Tax für die Gesellschaft
»uii gelegt, und das; der Unterzeichnete, Peter

' Lanx, aIS Collcktor ernannt worden ist, welcher
' an folgenden Tagen und Plätze» von » Uhr Bor-
' mittags bis 3 Uhr Nachmittags, gegenwärtig sei»

wirb, »in denselben in Empfang zu nehmen.
> Auf Alle Taxen die nicht an den hiernach spe-
' zifizirte» Zagen nud Plätzen bezahlt werden?-
' werden 10 Prozent ans den Thaler angerechnet.

' Auf Samstags den I-ttcn December, am Hause
» von Rcudc» Beck, iu Kreideröville.

Auf MontagS den I6ten Dccembcr, am Hause
. von Tilghman Kohlcr, in Nord-Whcilhall.
' Auf Dienstags bcn 17tcn Dcccmbcr, am Hanse
' von Evan Guth, in Nord-Whcithall.
, Auf Mittwochs dcu IBtcn Dcccmbcr, am Hause

von David nud A. Petcr, in Waschington
Auf TonncrSlagö den litten Dcccmbcr, am

. Hausc von Jona» Gcorgc, in GcrmanSviUe.
Ans FrcitagS dcn 20stc» Dcccmbcr, am Hanse

- von Rcnbcn Scibcrt, in Lowhill.
Auf.-amstagv dcn 21stcn Dcccmbcr, am Hanse

von ZamcS Bcagcr, in Süd-Wheithallz Auf Ätoutag dcu 23stcn Dcccmbcr, am Hausc
von Jacob Litzcnbcrgcr, in Ober-Macungie.

AnfDienstags dcn 24stcn December, am Hanse
, von Charles Laudeiischlagcr, iu EooperSburg.

! Auf Donuerstago dcn 26stcn Dcccmbcr, am
Hausc von Wcaver und Sieger, in Allciitauii

Anf Freitags den 27sten Dcccmbcr, am s>ansc
von William Eraig, in Eatasauqua

Peter Laur, Eolleklei
Die Mitglieder werden zugleich benachrichtiget

daß der obige Eollektor ermächtigt ist, die Rech-r nungcn Derjenigen, welche an diesen Tagen nicht
d abbezahlen, dcn Händcn cincS Friedensrichters
e zn.n Eiiitrcibcn zn ilbcrgcbcn Auf Bcfchl bcr
» Board.

Ilonas Liery, Schatzmcister.
112 i>iov. 26. 1867. nq3m

Nachricht.
Hinterlaßenschaft deS versto denen

I a c o b A ck e r.
Alle Diejenigen welche auf Irgend eine Art

schuldig find, an die Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen Jacob Acker, letz'Hln von Obee-
Maeangle Taunsch'p, Lecha Cauniy, sind hiermit
tlsucht im Ve kauf der nächsten 6 Wochen anzu-,
rufen u»d Bezahlungzu leisten?und «er Fort«
ungen hat tleselbin einzuhändigen an

Jonas Acker, David Acker,
r Sarah Hartman, Jacob Acker,

Caroline Kuhns.
December 3 1367. naöm

« teä at tkv Patriot OKce.

M KM!
Trocken-Waaren.

De» Publikum» Grndte,

Dagegen um irgend Trocken-Waaren zu
kaufen .ehe man anruft an

Krämer s Eckstohr.
Das furcktbare Fallen ist gekommen

1837, !847 und 1857,
Alles in Stücken geboten !

Trocken-Waaren von allen Benen-
nilngcii wurden niemals so wohlfeil verkauft als
wie gegenwärtige

M. I. Krämer,
Abgesehen von den Nachfolgen, offerirt diese!-

de nun au irgend einem Preis?sie zu verkaufe»
ist sei» fester Entschlu?und eS macht kein Un-
lerschied wie viele andere Kaufleute ~growleu"
lind dieS nicht lieben.

ES wird gewißlich 20 bis 25 Prozent für el-
iieil jede» Käufer werth sein, anzurufen und in
seinen ruinirenden Preisen aufgedookt zu werden

Soeben eröffnet.
kin dollcS Assortiment von all-wollenen Kreuch
Merinos, zu 75 EentS, werthKl.2s
»ll Woll Kreuch Merinos an 95, werth 81.40
KU Woll Kreuch MerinoS au 51 18, werth 1.75.
111 l Woll Stepp, Eopular ShadeS zu 81 werth

k 1,2», 1.22 Beste DclaincS an 15 und 19
!entS per Uärd, welcher vor dem Kriege an 22
ziS 25 CentS verkauft wurde.

All Woll Saxony Plaid an 33, 35 und
dillig, schwarze und collor-

nrte all Woll DelaineS, wundervoll nie-
)er, großer Stock von Fäncy Plaid Mol-
en, lange u. viereckigte Blanket SchawlS,
son allen Benennungen, gewöhnliche bis
luden feinsten, an Preisen welche aller
Zompetition trotz bieten.

VroßerZtock oonArocha lavgea Schawls.
-chwarze offene Eentre und voll Brocha, welche

für weniger vertauft werden als je zu
vor bekannt.

gier kommt der Mischies!
Zoeben eröffnet, ein Cafe Printö ?feste

Farbe? von 2V biö 30 CentS, verschie-
dene StyleS, zu 9 CentS per Värd,
werth II CentS über die ganze Welt.
Alle die Populären Brands, solche als
MerrimackS, Cockeco, Spragues, Pa-
cific, u. s. w., I2H CentS per Värd.

Baumwollene Tischtücher, alle Qualitäten, von
25 diS 37 EentS Beste Leinene Tisch,

lücher, an weit herabgesetzten Preisen.
Eine andere Lot von GinghamS

zu 12 CentS, der allerbeste
15 CentS per gärd.

vedticking ei» volles Assortement, enge und me-
dium Streifen, für 12 CentS per Uärd

und aufwärts.

Gewöhnlicher und gestreifter Hemde-
Flannel für 25 Cents, werth 45 CtS.
per Särd die wohlfeilsten Güter im
Lande; ein volles Assortement wol-
lene gezwilligte, do., an niederen Prei-sen. Gebleichter und ungebleichter
Canton Klannel, ein volleSAssortement,
so wohlfeil als in 1861, Plaine,
Graue, Blaue und Figurirte do., eine
große Herabsetzung im Preis.

8 I 4, 9 I 4 und Ig > 4 gebleichte und
gebleichte Shining an verlierenden

Preisen.
UngkdlcichteShirting do., von 5 Cent» perUard

?bester an 13 CentS Ein volle»
Assortement.

Getraide-Säcken.
2, 2 j 2 und 3 Büschel Säcke von den besten,

welche an von 40 CentS und aufwärt» verkaufe»
?weniger alv Kosten. An Maiiufak.
turistk» werden die obigen Güter an den ange-
gcdentn Preisen, bis auf weitere Nachricht ve»
kauft.

Nicht die Hälfte der Bär-
gainS können angegeben werden,

u»b daher alleS das gesagt werden kann, »m der
Sache vollkommen zu begegne», ist, daß jede»
Tag das

Der Markt zusammen bricht, wieder
neue und erstaunende JndueementS
in dem Wege von niederen Preisen
offerirt werden.

Meine SaleSmäimer sind angewiesen, Euch
nicht zu bewegen zu kaufen, was nicht verkäuflich
ist, oder außer den Daten?sondern Euch Güter
zu geben?welche dem Käufer Befriedigung ge-
de»

Meine Competitoren finden eS nicht so be-
schwerlich die Qualität meiner Güter in Kraqe
zu stellen, als meinen Preisen;» begeg.
neu. Ich bin besorgt daß die Güter die ich quo-
tire solche sei» solle», die zu meinem Credit ge-
reiche».

Bersänmet eS nicht anzurufen lind aufgedookt
, ;n werden, in dem letzten hinunterwärtS Wechsel
! in den Preisen, an

M. I. Krämer's
Eck stohr gegenüber dem Adler Hotel.

' Nov 26, 1867. nqbv


